
Grundlagenphase 
Grundlagenmodule/ 
Pflichtmodule 00-03 

Modul 01 - Geschichte der Philosophie 

Einführungs-

vorlesung 

Modul 00 - Propädeutikum 

Einführung in die 

Lektüre 

philosophischer 
Texte 

Einführung 

in die  

Philosophie 

 

Begleitendes 

Proseminar 
(in der Regel) 

eine weitere 

Lektüre -
veranstaltung 

Modul 02 – Praktische Philosophie 

Einführungs-

vorlesung 

Begleitendes 

Proseminar 
(in der Regel) 

eine weitere 

Lehr -
veranstaltung 

Modul 03 – Theoretische Philosophie 

Einführungs-

vorlesung 

Begleitendes 

Proseminar 
(in der Regel) 

eine weitere  

Lehr -
veranstaltung 

Modul 04 - Wahlfrei 

Lehr- 

Veranstaltung 

Lehr- 

Veranstaltung 
Lehr- 

Veranstaltung 

Modul 10 Philosophie der Antike 

Vorlesung 

(in der Regel) 

Seminar Seminar 

Modul 08 – Kultur/Sprache/Kommunikation 

Vorlesung 

(in der Regel) 
Seminar Seminar 

Modul 12 – Ethik und Religion 

Vorlesung 

(in der Regel) 

Seminar Seminar 

Modul 06 – Theorie/Wissen/Erkenntnis 

Vorlesung 

(in der Regel) 
Seminar Seminar 

Orientierungs- 
phase 

Spezialisierungs-/ 

Vertiefungsphase 
(4 Vertiefungsmodule 

/Wahlpflichtmodule von 
Modul 05-12) 

Zu erbringende Studienleistungen im Fach BA Philosophie (HF)  
(Modell, schematisch, nicht chronologisch) 

 
 

Nicht berücksichtigt sind in diesem Schaubild die zusätzlich zu erreichenden Credits durch das zu wählende Nebenfach. 

 

Beispiel-Auswahl  
(an Vertiefungsmodulen) 

Modul 15 - Schlüsselkompetenzen 

siehe Modulhandbuch 

Berufsvorbereitungsphase 

Praktikum 

Bachelor-

Abschlussarbeit 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Grundlagenphase 
(Pflichtmodul 00 + 

zwei weitere 
Wahlpflichtmodule von 01-03) 

Modul 02 – Praktische Philosophie 

Einführungs-

vorlesung Modul 00 - Propädeutikum 
Begleitendes 

Proseminar 
(in der Regel) 

eine weitere 

Lehr -
veranstaltung 

Modul 10 Philosophie der Antike 

Vorlesung 

(in der Regel) 

Seminar Seminar 

Vertiefungsphase 
(ein Wahlpflichtmodul 

 von 05-12) 

Zu erbringende Studienleistungen im Fach BA Philosophie (NF)  
(Modell, schematisch, nicht chronologisch) 

 
 

Das Schaubild berücksichtigt allein die Module, die innerhalb des BA NF Philosophie absolviert werden müssen.  

 

Beispiel-Auswahl  

Modul 01 - Geschichte der Philosophie 

eine weitere 

Lektüre -

veranstaltung 

Einführungs-

vorlesung 

Begleitendes 

Proseminar 
(in der Regel) 

ein Vertiefungsmodul von 05-12  
(Achtung! Auswahl der 

Grundlagenmodule 01-03 entscheidet 

über Wahlmöglichkeit innerhalb der 

Vertiefungsmodule) 

 

Einführung in die 

Lektüre 

philosophischer 
Texte 

Einführung 

in die  

Philosophie 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Grundlagenstudium 
Grundlagenmodule/ 

Pflichtmodule 
(Modul 00-03) 

Modul 01 - Geschichte der Philosophie 

Einführungs-

vorlesung 

Modul 00 - Propädeutikum 

Begleitendes 

Proseminar 
(in der Regel) 

eine weitere 

Lektüre -
veranstaltung 

Modul 02 – Praktische Philosophie 

Einführungs-

vorlesung 

Begleitendes 

Proseminar 
(in der Regel) 

eine weitere 

Lehr -
veranstaltung 

Modul 03 – Theoretische Philosophie 

Einführungs-

vorlesung 

Begleitendes 

Proseminar 
(in der Regel) 

eine weitere 

Lehr -
veranstaltung 

Modul 04 - Wahlfrei 

Lehr- 

Veranstaltung 

Lehr- 

Veranstaltung 
Lehr- 

Veranstaltung 

Modul 05 – Gesellschaft/Ethik/Bildung 

Vorlesung 

(in der Regel) 

Seminar Seminar 

Modul 13 – Didaktik des Philosophieunterrichts 

Lehrver-

anstaltung 

Lehrver-

anstaltung 

Begleitseminar 

Schulpraktische 

Studien 

Modul 14 - Schulpraktische Studien Philosophie 

Fachpraktikum mit Hospitationen und eigenen 

Unterrichtsversuchen (wöchentliche Schulbesuche 
während des Semesters). 

 

Modul 09 - Ästhetik und Kunsttheorie 

Vorlesung 

(in der Regel) 

Seminar Seminar 

Wahlphase/ 

Interessenphase 
Modul 04 „Wahlfrei“  

+ 

1 Vertiefungsmodul 
von Modul 06-12 

Lehramtsausbildung/ 
Didaktik 

Zu erbringende Studienleistungen im Teilstudiengang L3 Philosophie  
(Modell, schematisch, nicht chronologisch) 

 
 

Das Schaubild berücksichtigt nicht die anderen Teilstudienfächer, das Kernstudium und die 

1. Staatsprüfung (Examensarbeit/mündliche Prüfungen). 

 

= Zwischenprüfung 

Beispiel! 

Einführung 

in die  

Philosophie 

 

Einführung in die 

Lektüre 

philosophischer 
Texte 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Teilprüfungsleistungen 

pro Modul 
(ausgenommen Modul 00, 13, 14, 

15) 

 

- 3x Aktive Teilnahme 

- 1x Hausarbeit oder eine 

vergleichbare Leistung 

- 1x Referat (optional) 

- 1x Modulabschlussprüfung 

 

BA HF 
(9 Module + 1 Modul SK) 

 

Aktive Teilnahme 

in min. 26 Veranstaltungen 

 

Schriftliche 

Leistungen 

2x2 Essays 

+ 

8 Hausarbeiten 

(oder vergleichbare 

schriftliche Leistungen)  

 

 

Mündliche 

Leistungen 

0-8 Referate  

+ 

8 Modulabschluss- 

prüfungen 

 

Praktikum 

 

Schlüssel- 

kompetenzen 

 

Abschlussarbeit 

ca. 45 Seiten 

BA NF 
(4 Module) 

 

Aktive Teilnahme 

in min.11 Veranstaltungen 

 

Schriftliche 

Leistungen 

2x2 Essays 

+ 

3 Hausarbeiten 

(oder vergleichbare 

schriftliche Leistungen)  

 

 

Mündliche 

Leistungen 

0-3 Referate  

+ 

3 Modulabschluss-

prüfungen 
 

L3 
(7 + 2 didaktische Module) 

 

Aktive Teilnahme 

in min. 23 Veranstaltungen 

 

Schriftliche 

Leistungen 

2x2 Essays 

+ 

7 Hausarbeiten 

(oder vergleichbare 

schriftliche Leistungen)  

+ 

Praktikumsbericht 

 

Mündliche 

Leistungen 

0-6 Referate 

+ 

2 Pflichtreferate 

(Modul 13) 

+ 

7 Modulabschluss- 

prüfungen 

  

 

Schulpraktische Studien 
 

Zu erbringende Leistungen in den modularisierten Studiengängen Philosophie* 

* Diese Angaben gelten nur für die fachspezifischen 

Leistungen im Fach Philosophie; unberücksichtigt sind 

Nebenfächer, Hauptfächer, Zweitfächer, Kernstudium etc. 



Fragen und Antworten zu den modularisierten Philosophie-Studiengängen 

Bachelor Hauptfach/Nebenfach und Lehramt für Gymnasium 
 

 
Welche Sprachkenntnisse werden von mir im Philosophiestudium erwartet? 

 

Bachelor Hauptfach 

 

Für die Zulassung zum Philosophie Studiengang Bachelor reicht ein Nachweis über Englisch-

Kenntnisse auf dem Sprachniveau B1 des „Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens für 

Sprachen des Europarats“ 

www.uni-kassel.de/zsb/euro-referenz-b1.pdf 

 

Wenn jedoch keine weitere Fremdsprache auf äquivalentem Niveau nachgewiesen werden 

kann, muss im Rahmen des Moduls 15 („Schlüsselkompetenzen“) eine zweite Fremdsprache 

nachgeholt werden.  

 

Bachelor Nebenfach 

Es gelten die Bestimmungen der Prüfungsordnung im jeweiligen Hauptfach 

 

Lehramt für Gymnasien (L3) 

Die geforderten Englisch-Kenntnisse werden über das Abitur nachgewiesen. 

Bis zur Zwischenprüfung müssen zudem ausreichende Kenntnisse in Altgriechisch oder Latein 

nachgewiesen werden. 

 

Muss ich eine Zwischenprüfung ablegen? 

 

Bachelor HF und NF Studierende müssen keine Zwischenprüfung ablegen. 

 

Studierende des L3-Studiengangs erhalten auf Antrag einen Nachweis über die bestandene 

Zwischenprüfung, wenn sie Modul 00 bis einschließlich 03 erfolgreich absolviert haben und 

ausreichende Altgriechisch- oder Lateinkenntnisse nachweisen können. 

Es muss keine separate Prüfung abgelegt werden. 

Der Nachweis über die Zwischenprüfung ist vor allem für Studierende relevant, die Bafög 

empfangen oder Studienkredite etc. aufgenommen haben.   

 

Was ist ein Modul? 

 

Ein Modul ist eine inhaltlich und zeitlich abgeschlossene Lehr- und Lerneinheit. In der 

Philosophie besteht ein Modul in der Regel aus drei Veranstaltungen (6 Semester-

wochenstunden/SWS). Ausnahme bilden das Propädeutikum mit nur 2 Veranstaltungen und 

die Module 14-15, die jeweils eigenen Strukturen folgen. 

Welche Module für welchen Studiengang absolviert werden müssen, entnimmt man der 

jeweiligen Prüfungsordnung.  

 

Was ist ein Modulbeauftragter? 

 

Jedes Modul wird von einem Modulbeauftragten betreut. Er ist der zentrale Ansprechpartner 

für die Modulabschlussprüfungen und für sonstige Fragen zu den Modulen. Zudem bietet er 

regelmäßig Veranstaltungen innerhalb des Moduls an, oft auch die zentralen Einführungs- 

bzw. Themenvorlesungen in den Grundlagen- bzw. Vertiefungsmodulen.   

 

Eine aktuelle Liste der Modulbeauftragten findet man unter 

http://www.uni-kassel.de/philosophie/Modulpruefungen.pdf 

 

 

 

http://www.uni-kassel.de/zsb/euro-referenz-b1.pdf
http://www.uni-kassel.de/philosophie/Modulpruefungen.pdf


Was ist eine Teilprüfungsleistung? 

 

Um ein Modul abzuschließen, müssen zuvor Teilprüfungsleistungen erbracht werden.  

Dazu gehören - neben der aktiven Teilnahme in den Lehrveranstaltungen des Moduls und 

dem Selbststudium zu Hause - in den meisten Fällen immer eine Hausarbeit und eine 

mündliche Modulabschlussprüfung. Referate können, müssen aber nicht gehalten werden 

(Ausnahme: Modul 13; L3). Ein Referat ersetzt jedoch einen Teil der mündlichen Prüfung und 

verkürzt dadurch die Dauer der Modulabschlussprüfung für das jeweilige Modul. 

 

In den modularisierten Studiengängen sollten beabsichtigte Prüfungsleistungen bereits bei 

der Online-Anmeldung (unter https://portal.uni-kassel.de/) zu den jeweiligen 

Lehrveranstaltungen mit angemeldet werden. Online-An-oder Abmeldungen von 

Prüfungsleistungen in Form von Referaten oder Hausarbeiten können bis Semesterende (30. 

September bzw. 30. März) erfolgen und sind immer nur im aktuellen Semester möglich. Eine 

nicht erbrachte Leistung, sofern man sich nicht rechtzeitig abgemeldet hat, wird mit 0 

Punkten, bzw. mit der Note 5,0 ("nicht bestanden") bewertet! 

Die Anmeldefristen für die mündlichen Modulabschlussprüfungen findet man unter 

http://www.uni-kassel.de/philosophie/studium.html  

   

Wichtig: Teilprüfungsleistungen müssen pro Modul, nicht pro Veranstaltung erbracht werden! 

Welche Teilprüfungsleistungen genau für welches Modul absolviert werden müssen, entnimmt 

man dem Modulhandbuch. Eine Übersicht über die zu erbringenden Teilprüfungsleistungen 

insgesamt (pro Studiengang) findet sich auf Seite 4 des Readers. 

 

Wie bekomme ich eine Teilnahmebescheinigung? 

 

Vordrucke gibt es im Internet unter  

http://www.uni-kassel.de/philosophie/Teilnahmebescheinigung.pdf 

oder vor dem Sekretariat für Philosophie (NP 1 ; Raum 1210) 

 

Für die Bescheinigung der aktiven Teilnahme an einer Lehrveranstaltung wendet man sich an 

den Veranstaltungsleiter, der die erbrachten Teilprüfungsleistungen bestätigt. Angaben zur 

Lehrveranstaltung und zur eigenen Person sollten bereits vorher auf dem Vordruck 

eingetragen werden. Diese Nachweise muß man sammeln, im Sekretariat des Instituts für 

Philosophie (NP 1 ; Raum 1210) abstempeln lassen und bei Prüfungsantritt vorlegen. 

Modulabschlussprüfungen werden nur bei Vorliegen der Bescheinigungen über die 

Teilnahme an den in dem Modul erforderlichen Lehrveranstaltungen durchgeführt. Werden 

die Bescheinigungen zu Beginn der Prüfung nicht vorgelegt, findet die Prüfung nicht statt und 

es erfolgt eine entsprechende Meldung an das Prüfungsamt. 

 

Wenn man im Rahmen der Veranstaltung eine weitere Teilprüfungsleistung erbracht hat 

(Hausarbeit, Referat u. ä.) ist die Bewertung online einsehbar unter https://portal.uni-

kassel.de/.   

 

Die angefertigten Hausarbeiten werden seit Januar 2011 nach der Benotung aus 

didaktischen Gründen an die Studierenden zurückgegeben. 

 

Wie melde ich mich zu einer Modulabschlussprüfung an? 

 

Zunächst sammelt man alle für das jeweilige Modul relevanten Teilnahmnachweise (i. d. 

Regel sind es drei). 

Grundsätzlich prüfen der Modulbeauftragte und alle Dozenten, die eine Veranstaltung in 

dem entsprechenden Modul anbieten.  

 

Die Modulabschlussprüfungen werden in einer Prüfungswoche gebündelt abgenommen. Sie 

findet in der Regel in der ersten Semesterwoche statt.  

Die Anmeldung zur Modulabschlussprüfung erfolgt online unter https://portal.uni-kassel.de/ 

(wo auch die Teilnahme an einer Lehrveranstaltung anzumelden ist). Die erworbenen 

https://portal.uni-kassel.de/
http://www.uni-kassel.de/philosophie/studium.html
http://www.uni-kassel.de/philosophie/Teilnahmebescheinigung.pdf
https://portal.uni-kassel.de/
https://portal.uni-kassel.de/
https://portal.uni-kassel.de/


Teilnahmebescheinigungen müssen erst bei Prüfungsantritt vorgelegt werden. 

Modulabschlussprüfungen werden nur bei Vorliegen der Bescheinigungen über die 

Teilnahme an den in dem Modul erforderlichen Lehrveranstaltungen durchgeführt. Werden 

die Bescheinigungen zu Beginn der Prüfung nicht vorgelegt, findet die Prüfung nicht statt und 

es erfolgt eine entsprechende Meldung an das Prüfungsamt. 

 

Man sollte bei der Anmeldung zur Modulabschlussprüfung bereits mit seinem Wunschprüfer 

geredet und eine Themenabsprache getroffen haben. 

Die Frist für die Anmeldung zur Modulabschlussprüfung ist einsehbar unter http://www.uni-

kassel.de/philosophie/studium.html.  

Wichtig: Bei der Anmeldung muss die für die jeweilige Modulprüfung relevante Hausarbeit 

zumindest zur Bewertung abgegeben sein, so dass vor dem Prüfungstermin alle relevanten 

Leistungen vorliegen, spätestens jedoch beim Antritt zur Prüfung!  

 

Die Prüfungstermine werden per Aushang an der Tür des Institutssekretariats (Nora-Platiel-Str.1, 

R. 1210) veröffentlicht und laufend aktualisiert. Die Prüfungen finden in aller Regel im Büro des 

Prüfenden statt. 

 

Was sind in der Regel die Inhalte einer Modulabschlussprüfung? 

 

Grundsätzlich werden die Themen mit dem Prüfer abgesprochen. 

Allgemein kann man jedoch sagen, dass die Modulabschlussprüfungen den Anspruch 

haben, jede der belegten Veranstaltungen in dem jeweiligen Modul thematisch zu erfassen.  

Meist wird daher ein Hauptthema gewählt (z. B. ein einschlägiger Text oder eine Frage) und in 

möglicher Bezugnahme auf die anderen Veranstaltungen des Moduls darüber hinaus 

gefragt.  

 

Das Motto der Modulabschlussprüfungen könnte als „Text und Kontext“ zusammengefasst 

werden. 

 

Innerhalb welches Zeitraums sollte ich ein Modul abschließen? 

 

In der Regel sollte man jedes Modul innerhalb eines Jahres abschließen.  

Ausnahmen sind möglich, können aber unter Umständen zur Verlängerung der Studiendauer 

führen. 

Vertiefungsmodule sollten jedoch dringend innerhalb eines Jahres (jeweils gegen Ende des 

Sommersemesters) abgeschlossen werden, da lediglich garantiert wird, dass sie alle 2 Jahre 

alternierend mit anderen Vertiefungsmodulen angeboten werden.  

 

Wie erkenne ich, dass eine Veranstaltung einem bestimmten Modul zugeordnet ist? 

 

Im Online-Vorlesungsverzeichnis werden die Veranstaltungen bestimmten Modulen 

zugeordnet. 

Die Zuordnung einer Veranstaltung zu mehreren Modulen ist möglich. 

Man muss selbst entscheiden, in welchem von den angegebenen Modulen man sich die 

jeweilige Veranstaltung anrechnen lässt.  

 

Was sollte man in Bezug auf Modul 04 „Wahlfrei“ beachten? 

 

Das Modul 04 „Wahlfrei“ ist nur für BA-Hauptfach und L3-Studierende relevant. 

Grundsätzlich können alle Grundlagenveranstaltungen auch dem Modul 04 („Wahlfrei“) 

zugeordnet werden (sofern sie nicht bereits für ein anderes Modul angerechnet worden sind).  

 

Veranstaltungen aus den Vertiefungsmodulen können ebenfalls dem Modul 04 („Wahlfrei“) 

zugeordnet werden. 

Man sollte jedoch bereits ein einjähriges Grundlagenstudium absolviert haben, wenn man 

diesem Modul Veranstaltungen aus den Vertiefungsmodulen zurechnen will. 

 

http://www.uni-kassel.de/philosophie/studium.html
http://www.uni-kassel.de/philosophie/studium.html


BA-Hauptfachstudenten wird geraten, das Modul 04 als Orientierungsmodul zu nutzen, indem 

sie Veranstaltungen aus denjenigen Spezialisierungsbereichen anschauen, für die ein 

mögliches, aber noch kein definitives Interesse besteht.  

 

 

Was sollte man in Bezug auf  Modul 15 „Schlüsselkompetenzen“ beachten? 

 

Das Modul 15 (Schlüsselkompetenzen) ist nur für das BA-Hauptfach-Studierende relevant. 

Das Modul setzt sich aus 2 Pflichtveranstaltungen und weiteren Wahlpflichtveranstaltungen 

zusammen. Insgesamt müssen Sie 20 credits erwerben. 

 

Am Anfang des Studiums sollte man die Pflichtveranstaltung „Wissenschaftliches Arbeiten in 

der Philosophie“ (3 credits) und zum Ende des 5. Semesters das Abschluss-Kolloquium (1 

credit) zur Besprechung der Portfolios und zur Reflexion der Schlüsselkompetenzen besuchen. 

 

Die Wahlveranstaltungen findet man an einer Pinnwand in der Nähe von Raum 1220, NP 1. 

 

Fehlen ausreichenden Kenntnisse in einer zweiten Fremdsprache, müssen diese im Rahmen 

der Schlüsselkompetenzen nachgeholt werden. Bei konkreten Fragen wenden Sie sich an 

den Modulbeauftragten. 

 

Modulhandbuch und Modultypen 
 

Das Modulhandbuch ist neben der Prüfungsordnung das wichtigste Nachschlagewerk, wenn 

es darum geht, das Philosophiestudium in Kassel zu absolvieren. 

 

Das Modulhandbuch sagt sowohl etwas aus über  

- den Modulbeauftragten 

- den Aufbau 

- die Inhalte 

- die zu erwerbenden Kompetenzen 

- für welche Studiengänge das Modul verwendbar ist 

- Dauer und Frequenz des Moduls 

- die Studienvoraussetzungen, um an Veranstaltungen des Moduls teilzunehmen 

- die Studienvorrausetzungen, um das Modul mit einer Modulabschlussprüfung 

abzuschließen 

- die Lehr- und Lernformen 

- die Teilprüfungsleistungen, die notwendig sind, um sich für die Modulabschlussprüfung 

anzumelden 

- die Dauer der Modulabschlussprüfung 

- die Credits, die für die einzelnen Leistungen im Modul vergeben werden  

- die Bewertung des ganzen Moduls, die sich aus den Einzelnoten ergibt 

 

In den modularisierten Studiengängen Philosophie sind drei Modultypen zu unterscheiden.  Im 

Folgenden werden die Besonderheiten der jeweiligen Modultypen hervorgehoben werden. 

Für genauere Informationen bitte immer das Modulhandbuch konsultieren. 

 

1.) Propädeutikum 

2.) Grundlagenmodule 

3.) Vertiefungsmodule 

 

Die Module 15 (Bachelor HF) und die Module 13 und 14 (L3) nehmen einen besonderen 

Stellenwert ein und sollten im Modulhandbuch aufmerksam gelesen werden. 

Das für die Orientierung und eigene Schwerpunktsetzung (BA HF und L3) zuständige Modul 04 

(„Wahlfrei“) ist strukturgleich mit den Grundlagenmodulen. 

 

 

 



Links für das Modulhandbuch (mit Prüfungsordnung): 

 

BA HF und BA NF  (auch MA „Philosophie der Wissensformen“) 
http://cms.uni-kassel.de/unicms/fileadmin/groups/w_330000/MTB_Sys_4/po_philo.pdf 

 

L3 
http://cms.uni-kassel.de/unicms/fileadmin/groups/w_330000/MTB_Sys_4/mpo_philosophie_L3.pdf 

 

 

 

 

 

1. Propädeutikum (Modul 00) 
 

 

Aufbau 

 

Das Propädeutikum nimmt eine Sonderstellung im Aufbau ein, 

da es nur aus 2 Veranstaltungen (zusammen ca. 5 SWS) 

besteht.   

 

a.) Einführung in die Philosophie (jedes WS) 

(in der Regel angeboten als Vorlesung und Übung mit 3 SWS) 

 

b.) Einführung in die Lektüre phil. Texte (jedes SS) 

(in der Regel angeboten als Proseminar mit 2 SWS)   

Die Lernformen 

 

Anders als in den meisten anderen Modulen werden im 

Propädeutikum keine Hausarbeiten geschrieben. 

Vielmehr wird auf alternative Lernformen zurückgegriffen 

(z. B. mehrere kleine Essays). 

Modulabschlussprüfung 

 

Das Propädeutikum schließt nicht mit einer 

Modulabschlussprüfung ab; stattdessen schließt man das 

Modul mit der erbrachten Präsenzzeit, dem Selbststudium und 

den Teilprüfungsleistungen ab. 

Bescheinigungen 

 

2 Teilnahmebescheinigungen 

-    mit jeweils Bestätigung der Präsenzzeit + Selbststudium 

 

Eintragung im HIS-POS (elektronische Prüfungsverwaltung) 

 - Bestätigung der erfolgreich absolvierten Teilprüfungsleistung 

(benotet)  

 

1 Modulabschlussbescheinigung 

Diese ist vom Modulbeauftragten auszufüllen und zu 

unterschreiben 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

http://cms.uni-kassel.de/unicms/fileadmin/groups/w_330000/MTB_Sys_4/po_philo.pdf
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2. Grundlagenmodule (Modul 01-03) und das Wahlfreimodul (Modul 04) 
 

 

Aufbau 

Jedes Modul besteht aus 6 SWS, was im Normalfall  bedeutet,  

dass man drei Veranstaltungen pro Modul belegt.   

Dabei sollte man zunächst die Einführungsvorlesung besuchen 

und das dazu angebotene und meist thematisch darauf 

aufbauende Proseminar.  

 

Achtung! Das Proseminar wird immer nur in dem Semester 

angeboten, in dem auch die Vorlesung angeboten wird. Man 

sollte also beide Veranstaltungen innerhalb eines Semesters 

besuchen!  

 

Bei der dritten Veranstaltung, die belegt werden muss, handelt 

es sich um eine weitere Lektüre- oder (z.B.) 

Seminarveranstaltung, die aus der entsprechenden Liste der 

ergänzenden Veranstaltungen frei zu wählen ist. 

Sie kann auch im darauf folgenden Semester besucht werden. 

Teilprüfungsleistungen 

(benotet) 

 

In der Regel muss innerhalb eines jeden Moduls eine 

Hausarbeit geschrieben werden.  

Diese wird meist im Rahmen einer Seminarveranstaltung, 

ausnahmsweise auch im Rahmen einer Vorlesung angefertigt. 

 

Es kann auch ein Referat innerhalb der beiden Seminare 

gehalten werden. 

Wird ein Referat gehalten, verkürzt sich die Dauer der 

Modulabschlussprüfung um 5-10 Minuten. 

 

In den Grundlagenmodulen können Hausarbeiten auch durch 

äquivalente Leistungen ersetzt werden (z. B. Übungsblätter + 

Klausur). 

Modulabschlussprüfung 

(benotet) 

 

10-15 min. mündliche Abschlussprüfung 

(wenn innerhalb des Moduls ein Referat gehalten wurde) 

oder 

20 min. mündliche Abschlussprüfung 

(wenn kein Referat gehalten wurde) 

Bescheinigungen 

 

3 Teilnahmebescheinigungen 

- mit jeweils bestätigter Präsenzzeit + Selbststudium 

 

Eintragung im HIS-POS (elektronische Prüfungsverwaltung) 

 - Bestätigung der benoteten Hausarbeit oder 

ggf. Bestätigung einer der Hausarbeit äquivalenten benoteten 

Leistung 

- ggf. Bestätigung des benoteten Referats 

  

1 Modulabschlussbescheinigung 

Dieser ist vom Modulbeauftragten auszufüllen und 

zu unterschreiben 

 

 

 

 



3. Vertiefungsmodule (05-12) 
 

Aufbau 

Jedes Modul besteht aus 6 SWS, was im Normalfall  bedeutet, 

dass man drei Veranstaltungen pro Modul belegt.   

Es werden Vorlesungen und Seminare angeboten, die 

manchmal thematisch aufeinander aufbauen, aber auch 

separat besucht werden können.  

 

Die Veranstaltungen in den Vertiefungsmodulen setzen 

gewisses Grundlagenwissen voraus und arbeiten auf einem 

hohen Niveau.  

Daher setzt die Teilnahme an den Seminaren der 

Vertiefungsmodule ein einjähriges Grundstudium voraus. 

Studienvoraussetzung für die 

Modulabschlussprüfung 

 

Um bestimmte Vertiefungsmodule mit einer 

Modulabschlussprüfung abzuschließen, müssen bestimmte 

Grundlagenmodule schon absolviert sein.   

So muss man, um Modul 06 abzuschließen, bereits Modul 03 

abgeschlossen haben. 

Und um Modul 10 abzuschließen, muss man bereits Modul 01 

abgeschlossen haben. 

Für Informationen über die weiteren Vertiefungsmodule bitte 

das Modulhandbuch konsultieren. 

Frequenz 

 

Vertiefungsmodule sollten innerhalb eines Jahres (jeweils 

gegen Ende des Sommersemesters) abgeschlossen werden, 

da lediglich garantiert wird, dass sie alle 2 Jahre alternierend 

mit anderen Vertiefungsmodulen angeboten werden.  

Teilprüfungsleistungen 

(benotet) 

 

Innerhalb eines jeden Moduls muss eine Hausarbeit 

geschrieben werden (15 Seiten). 

Diese wird meist im Rahmen eines Seminars angefertigt. 

 

Es kann auch ein Referat innerhalb eines Seminars gehalten 

werden.  

Wird ein Referat gehalten, verkürzt sich die Dauer der 

Modulabschlussprüfung um 15 Minuten.  

Modulabschlussprüfung 

(benotet) 

 

15 min. mündliche Abschlussprüfung 

(wenn innerhalb des Moduls ein Referat gehalten wurde) 

oder 

30 min. mündliche Abschlussprüfung  

(wenn kein Referat gehalten wurde) 

Bescheinigungen 

 

3 Teilnahmebescheinigungen 

- mit jeweils bestätigter Präsenzzeit + Selbststudium 

 

Eintragung im HIS-POS (elektronische Prüfungsverwaltung) 

- Bestätigung der benoteten Hausarbeit 

- ggf. Bestätigung des benoteten Referats 

  

1 Modulabschlussbescheinigung 

Dieser ist vom Modulbeauftragten auszufüllen und 

zu unterschreiben 

 


